
 
 
 

 
 
 
 
Ad-hoc-Information der Flughafen Wien AG über das Terminalerweiterungs- 
und -sanierungskonzept 
 

In der heutigen Sitzung des Aufsichtsrats der Flughafen Wien AG wurde das 
Planungsbudget für ein bis 2023 laufendes Terminalerweiterungs- und -sanierungskonzept 
freigegeben. Insgesamt wurde eine Planungssumme  von rund € 39 Mio. genehmigt. Bei 
einer guten Gesamtrentabilität indiziert eine erste sehr grobe Kostenabschätzung 
voraussichtliche Projektgesamtkosten von maximal € 500 Mio., die bis 2023 wirksam 
werden. 

 

Die Details zu den geplanten Vorhaben werden in einer gesondert eingeladenen 
Pressekonferenz am Montag, den 4. April 2016 bekanntgegeben. 
 
 
 
Rückfragehinweis: 
 
Konzernkommunikation Flughafen Wien AG   
Pressestelle:      Investor Relations:  
Peter Kleemann (+43-1-) 7007-23000   Judit Helenyi (+43-1-)7007-23126 
Clemens Schleinzer (+43-1-) 7007-22399  Mario Santi (+43-1-) 7007-22826 
Stefanie Tomanek (+43-1-) 7007-26939   j.helenyi@viennaairport.com 
p.kleemann@viennaairport.com    m.santi@viennaairport.com  
c.schleinzer@viennaairport.com                                        
s.tomanek@viennaairport.com 
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